
VOLKER MUTH Fotografie

Künstler. Arbeit. Menschen.
Heide Lauterbach - Karl H. Thiel 

Olaf Joksch - Alois Springer - Marie-Anne Augustin 
Willy Praml - Birgit Heuser - Reinhold Behling 

Stewardess - Mann im Schutzanzug

3 Tage 17 Stunden . Galerie Leistikow

17. – 19. November 2017  
Rahmenprogramm extra

musikalische Lesung 
Sonntag, 26. November 2017, 17:00 / Einlass 16:00 

Der Dirigent Alois Springer liest aus seiner Autobiografie
…und Olkowitz liegt doch am Meer! Schönheit ist 
des Teufels. Musik aus Mitschnitten seiner Konzerte

Künstlergespräch . Finissage im Anschluss
Samstag, 09. Dezember 2017  18:00 / Einlass 17:00 

Ist Kunst Arbeit und der Künstler…?
Im Gespräch . Volker Muth, Karl H. Thiel, Heide Lauterbach, 
Alois Springer. Moderation: Brigitte Leistikow

Wo:

Rotlintstr. 62 / Hinterhaus 
Frankfurt Nordend
www.projekthaus-leistikow.de

Das projektHaus Leistikow unterstützt seit 19 Jahren in Frankfurt 
und Umgebung lebende Künstler, bietet Raum für Ausstellungen, 
Konzerte und Lesungen. Es trägt sich rein aus privaten Mitteln. 
Deshalb – unterstützen Sie diese Kulturinitiative durch Ihr 
Kommen und Ihre Weiterempfehlung.
3/17 Pop up Galerie – kompakt, intensiv, lebendig – hingehen!

Rahmenprogramm . 26. Nov. & 09. Dez. 



VOLKER MUTH . Künstler. Arbeit. Menschen.
Vernissage
Freitag, 17. Nov. 18:00 – 22:00  
Einführung . Brigitte Leistikow

Öffnung:
Samstag, 18. Nov. 12:00 – 18:00
Sonntag, 19. Nov. 11:00 – 18:00 
u. n.Vereinbarung

Rahmenprogramm . musikalische Lesung & Künstlergespräch

KARL H. THIEL Malerei . buchstäblich
Frei erfundene Schrift, sich herausformende SchriftTextLand-
schaften lösen die Buchstaben von ihrer Bedeutungsebene, 
setzen sie frei. Durch Farbauftrag und Farbentfernung ent-
stehen langsam intensive Bilder, in ihnen eine Geschichte von 
Überlagerungen.

zur Ausstellung  
Alle von Volker Muth fotografierten Künstler haben einen persön-
lichen Bezug zur Ausstellungsmacherin Brigitte Leistikow. Das 
verleiht der Ausstellung eine besondere und vertraute Atmosphä-
re. Zum Konzept der Ausstellung gehört der Dialog zwischen 
den Künstlern und ihren Arbeiten. So sind neben Volker Muths 
Fotoportraits und Fotoreportagen auch die Werke der Porträ-
tierten selbst zu sehen und zu hören. Das Rahmenprogramm, 
die musikalische Lesung und das Künstlergespräch, ermöglichen 
es dem Besucher, die Künstler. nicht nur durch ihre Arbeit. 
sondern auch als Menschen. zu erleben.    

Volker Muth
Fotografie ist seine Lizenz zum neugierig sein. Volker Muth, 
eher  zurückhaltend, begreift Fotografie als Möglichkeit, ihm 
unbekannte Menschen zu treffen, sie kennen zu lernen und ih-
nen indirekt über das Objektiv seiner Kamera nahe zu kommen, 
ohne dabei aufdringlich zu werden. Muth arbeitet thematisch, 
schafft Werkreihen. Die jeweilige Bildidee ist nicht vorgefertigt, 
sondern entwickelt sich im Verlauf der Begegnung. Vier seiner 
Werkreihen sind mit ausgewählten Fotografien zu sehen: 
von nix kommt nix – Theater ist Arbeit! (Reportage, 2012) 
Kleider. Leute. Machen. (Portrait-Reportage, 2013) 
Kunststück. oFfm (Portrait, 2014 – 2017)
Kraft & Leidenschaft (Reportage, 2016) 
Volker Muth, ein Entdecker mit der Kamera.

17. – 19. November 2017
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HEIDE LAUTERBACH Malerei . Spiegelungen
Das, was sie fasziniert, setzt sie ohne vorgefertigtes Konzept, 
ohne Programm, absichtslos um. Pinselstrich, Farbauswahl, Bild-
aufbau: schnell und spontan aus dem primären Impuls heraus, 
der das Originäre enthält, entstehen ihre Bilder. Dabei schöpft 
sie aus ihrer inneren Empfindung und Wahrnehmung.


